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*jfot*^_ i Sd?tr>èt3er ^raucri^dturtg. 2. I^ember 1900

as Hhtfterftaua.

ft œenri bas 'Kinb bas f}aus burcfyeilt,
2ln manchem 0rtc ftauncnb meilt,
ïtimmt alles ftd) gar ftattlicf? aus:
<£s ift fa grof bas Zïïutterfyaus

(Jur 3un?frau ift bas Kinb gereift,
Der Kinbfyeit IDalpt mirb abgeflreift.
Das £)er5 möijt' fdjmeifen tneit Ijinaus:
<£s fdjeint fo flein, bas Dlutterfyaus 1

Die ^reube loeft jum freien 0rt,
Unb frötjlic^ fîûrmt bie 3u9c"k forf,
Pergeffen mirb bann im ©ebraus
Das allju ftille Dlutterfyaus

Dodj menn bann braufen in ber IDelt
(Ein reenter Sdjmerj ins t}erje fällt,
Dann ift es mit bem 3u^e' aus/
Dann minft fo traut „bas 27Tutterfyaus"

Unb lädjelt bir aucf) ftets bas ©Iûcî,
(Einmal fommt bod} ber Uugenblicî,
3n bem bas f)er5 aus bem ©ebraus
Verlanget fyeim, ins UTutterljaus I

(£s fteljt bir offen alle ,geit —
Das traute £)aus, in ^reub' unb £eib,
©il' frötjlid) in bie IDelt tjinaus,
Keljr' freubiger ins UTuttertjaus

itfji- Unmpnt 231616 ^a^re Icn'8 roar ic*> lin8i«tf=
gjUt îJUHllU. Jtdje (Trägerin eine! Schnurrbarte!,
roeldjer mein 21ntlib fefjr entfteHte. Qe^t bin id) nom
SSarte befreit unb teile gerne jeber baran leibenben
SRitfdiroefter gratis uttb franto mit, auf roetd) einfache
Sffieife id) bieg erreichte:grau8uife©d)neiber,ga^gü.2,
3ürid) I, ©eibengaffe. [jgs

9<leuerbing! hoben mir ©elegeitfjeit, be! bemährten
flinbermehts Watactina ber fdjroet}. Sinbermehlfabrif
Süthi, 3i"80 & ®ie., 53ern, rüljmenb p ermähnen:
®a! fdjon nielfad) mit ben höd)ften StuSjeichnungen
getrönte Lßrobuft hot mie p ertnarten mar, an ber
tarifer pitftausgtffung ebenffttlê bie höct)fte für
Sinbermeljle tn S8etrad)t Jommenbe SluSjeichnnng, bie

ftf6erne jHteöalffe erroorben. — 9tn einer gleichseitigen
©peciatau!ftellung im Palais du Travail rourbe ber
„©alactina" ber Grand Prix perïannt. 211! fernem
23eroei! ber hernorragenben ©igenfdjaften biefe! Sinber»
mel)l! tonnen mir mitteilen, bajj „©alactina" non ber
mebijinifdjen ©efeHfchaft non jfranfreid) al! $inber=
nahrungSmittel anertannt unb burd) ihre ©arantie=
ÜJtarte, roomit nunmehr jebe S3ud)fe nerfehen ift, ge^

fd)üht roirb. ®iefe ©hrenerfolge fpredjen genug für
bie ©üte unb 3roedmäfiigfeit be! ©rjeugniffeS, möge
baher bie „©alactina" and) bei ben iDtüttern bie ihr
gebührenbe Sßürbigung finben! [753

^räfftgung&mitfeF.
ßerr 3>r. ©tabsarjt a. ©. in ^roßen-

flatn (©aetfien) fmreibt: „®r. ßommel'8 hämatogen
habe id) in }al)frei<Oen §)äffen wtt »otjftflftdjeni §r-
fotg« angemenbet. älufjer bei tleinen Stinbern megett
foiperlicher ©chmäche, fomte bei ©rtoachfenen nach fd)tue=

ren Stranlheiten in ber Diefonbalescênj, habe ich infonber=
heit bei fd)on grö&eren, t)od)grabi(j blutarmen Sfrnbern
non 6—14 fahren, u. a. bet meihem eigenen 8 Söhre
allen SCi5d)tetchen, 3hr not^ugliche« fpräparat nott fepähen
gelernt, ©erabe bei ben piep genannten gälten mar
bie SSittung bereit» nad) 5—6 ®ägen gerabep it#er-
rafchenb. ®er Slppetit h°b M ,fn ungeahnter SBelfe,
unb gleifchnahrung, bie Borher mtt SBibermillen prüct=
gemiefen morben mar, mürbe nun gern unb reichlich ge=

nommen." Depots in allen Sipotheten. [1088

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noeb In Pulverform, sondern nur

in Flnscben mit eingeprägtem Namen ist l>r. Hommel's
Haematogen eoht.

'§ roirb fo oft non SUlütterir getlagt, fie finben
nicht ben feften ©tanbpuntt, noch bie paffenben
Sßorte unb ben richtigen SEon, um mit ihren

heranroachfenben ©öhiteu unb &öd)tern biejenigett
gragen jit befpreäjen, non beren richtiger Söfung ba§

SBohl be§ einzelnen SnbioibuumS unb baSjenige ber
gamilie abhängt, unb fo roirb biefe bringenbe ©eleh=

rung oielerortS ber 3eit unb bem 3ufaH überlaffen, in
ber unbeftimmten Hoffnung, bah ba§ Seben mit feinen
Erfahrungen bie nod) Unerfahrenen nad) unb nad)
fdjon einftdjtig machen roerbe. SlHen biefen unfidjeren
SHüttern foüte ba§ Sud) non iRidjarb gugmann in
bie ßanb gegeben merben,*) benn ba mürbe ihnen ba§
SBerjtänbniS aufgehen für ihre 5ßflid)t als ©rpherin
unb Seiterin ihrer heranroachfenben Jftinber; fie fänbe
einen feften Soben, auf bem fte flehen unb auf welchem
fie ein fidjereS gunbament erftellen tann für ben 2luf*
bau ber fittlidjen unb hpgieinifdjen Segriffe unb fiebenS»

anfdjauung, bie fie ihren Stinbern einjupflanpn bie
Sflid)t hat. 3um großen ©egen muh baê Such nament»
lid) auch benen werben, bie fid) mit bem ©ebanten an
bie ©rünbung einer gamilie befaffen, unb benen e§

ernft ift, burd) bie ©he ein ibealeg ©lüct p bauen für
fid) feibft, für bie gamilie unb für ba§ allgemeine
SSohl — für bie gotonfl- ®a§ Sud) ift p beziehen
burd) bie (Sjcpebition biefeS Statte! pm $rei§ oon:

gr. 2. 25 brofdfiert
„ 3. — gebunbeu. [?«

*) ©efprocfjeit tn 45 btefeä 23IattcS-

Schönheit erwirbt sich nicht,
aber man_muss den Grad von Schönheit,

den man besitzt, konservieren.
Um dahin zu gelangen, bediene man

sich nur wirklich hygiemischer Speciali-
täten, wie Crème, Puder u. Seife
Simon. Man hüte sich vor Fälschungen

und fordere den wirklich echten
Namen. Ueberall erhältlich. Ooldene

Medaille Weltausstellung Paris 1900. (H 8927 X) [675

Von hoher Wichtigkeit
149] für alle schwächlichen, blutarmen und delikaten
Personen ist der echte Elsencognac Golliez ;
derselbe wird seit 25 Jahren von vielen Aerzten als
vorzügliches Stärkungsmittel lebhaft empfohlen. 10
Ehrendiplome und über 22 Medaillen wurden
demselben seither zuerkannt. Zu haben in allen
Apotheken in Flaschen à Fr. 2.50 und Fr. 5.—. Allein
echt mit der Marke der „2 Palmen".

Hauptdepot : Apotheke Golliez In Marten.

C in anständiges Mädchen (Schweizerin)
& findet Stelle als Zimmermädchen in
btsserm Privathause. Offerten befördert
die Expedition unter Chiffre 739. /739

Gesucht:
Stelle auf einem Bureau für eine
gebildete kinderlose Witwe, deutsch und
französisch sprechend, event, zur Nachhülfe

bei schulpflichtigen Kindern (auch
im Klavierunterricht). Refer, zu Diensten.

Offerten unter Chiffre S c 5502 (j an
Haasenstein & Vogler, Basel. [73t

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Der von farbigem Stoff solid
gefertigte, zerlegbare

Taschen-Drachen „Falke"
ist ftir muntere Knaben ein
Belustigungsartikel ersten Ranges. Derselbe
wird in eidgenössischen uud
allen Kantonsfarben zum Preise
von Fr. 4.20 geliefert durch )752

Karl Kaethner
Winterthur, Wartstrasse 20.

"Erhältlich in Apotheken, Droguerien etc. [493

I Koch- und flaushaltungssehule
im Hotel Ochsen GAIST— 934 m.

Luft-, Vilch- und Molkenkurort 1. Ranges

Herbstkurs: 6. Oktober bis 23. Dezember.
Winterkurs: 2. Januar bis 24. März. Frühlingskurs : 1. April bis 23. Juni.

Gelegenheit zur Erlernung der bürgerlichen, sowie der feinen Küche.
Praktische Anleitung zur Führung des ganzen Hauswesens. Gemütliches
Familienleben. — Prospekte gratis. — Telephon. — Referenzen.
588] Die Kursleiterin: Frau B'. Gally-Hörler.

flotel und Pension Iiattmann, Ragaz
das ganze Jahr offen

empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [375] Familie Lattmann.

-fr- Bügel-Kurse.
Mit Anfang jeden Monats können Töchter aufgenommen werden zur

Erlernung für Beruf oder Hausgebrauch. [5741

Feinglätterei, Schmiedgasse 9, St. Gallen.

S Unaslut t hu Hellute. Pensionat m
a I. Ranges, welches sich spec, zur Auf- qS gäbe macht, junge Hausfrauen heranzu- jq
m bilden. Unterricht im Kochen, Bügeln, fm im Anfertigen der Kleider u. des Weiss- g
d zeuges, in der Buchhaltung u.guton Lei- £a tung einesHaushaltes. Preis 75Fr.monat- £Z lieh, 3monatl. Kochkursus 240 Fr. Herri, qa Lage ; Prosp. u. Referenzen. Aubonne, a
gl Genfersee, Mme. Desbaillet. (H9151L) [548 ^•••••••••••••••••••••••a
TO Pinn H Brutto 0,eich 6°—70 stück
1U ilUHU leicht fehlerhafter feinster

Coilettettsclfcn »
vers&ndet gegen Nachnahme von
/? UV, das Fabrikdepot der Parfiimerie-

U IX fabriken yoü Rumpf u. Cie.

A.Heinzelmann, Zürich I u. Rüden.

seit 17^5 eingeführt
in Öriginalpaketen à Fr. —.75, 1. —, 1.25, 1.50, 1.75, 2.25 per '/s Kilo, m~allen
besseren Geschäften der Branche zu haben. (K 1286 Z) [636

Importeure : Riquet & Co., Leipzig-Gautzsch.

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Hübsehe passende Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung h Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

- Prompter Versand per Nachnahme. :

2597] Verlag und Expedition.

Ridicules

Echarpes

Schleier

Schürzen
Yon der einfachsten Küchenschtirze
bis zur elegantesten Seiclenschiirze
767] empfiehlt (Za G 1504)

Stnur-Birnstttl
Nachfolger v. Anna ßirenstihl-ßncher

z. Kreditanstalt, 1. Stock

Speisergasse 12, St. Gallen.

Bettfedern j
Versende portofrei ins Haus: Neue

Bettfedern à 75 Cts., gute Entenfedern à
Fr. 1.25 ; flaumige Entenfedern à Fr. 1.50;
Halbflaum zu 2 Fr. ; sehr feiner, grauer
Rupf zu Fr. 2. 50 und 3 Fr. ; feinster
weisser Rupf zu Fr. 3. 50 und Fr. 4. 50;
Flaum zu 3 Fr. ; feine Daunen zu 5 Fr.,
6 Fr. und Fr. 7. 50 per halbes Kilo. —
Muster prompt und franko zu Diensten.
Ferdinand Staub, Baar (Kt. Zug).

c Schweizer Frauen-Zeitung. 2. Dezember 1900

Das Mutterhaus.
ft wenn das Aind das Haus durcheilt,
An manchem Orte staunend weilt,
Nimmt alles sich gar stattlich aus:
Ls ist so groß das !Nutterhaus!

Zur Zunofrau ist das Aind gereift,
Der Aindheit Wahn wird abgestreift.
Das Herz möcht' schweifen weit hinaus:
Ls scheint so klein, das Wutlerhaus I

Die Freude lockt zum freien Ort,
Und fröhlich stürmt die Jugend fort,
Vergessen wird dann im Gebraus
Das allzu stille Mutterhaus!
Doch wenn dann draußen in der Welt
Lin rechter Schmerz ins Herze fällt,
Dann ist es mit dein Jubel aus,
Dann winkt so traut „das Mutterhaus" l

Und lächelt dir auch stets das Glück,
Linmal kommt doch der Augenblick,

Zn dem das Herz aus dem Gebraus
Verlanget heim, ins Mutterhaus I

Ls steht dir offen alle Zeit —
Das traute Haus, in Freud' und Leid,

Lil' fröhlich in die Welt hinaus,
Aehr' freudiger ins Mutterhaus I

Mr ZUstMstN! Và Jahre lang war ich unglück-
LUt AiUIlttlt» liche Trägerin eines Schnurrbartes,
welcher mein Antlitz sehr entstellte. Jetzt bin ich vom
Barte befreit und teile gerne jeder daran leidenden
Mitschwester gratis und franko mit, ans welch einfache
Weise ich dies erreichte: Frau Luise Schneider, FachFil.2,
Zürich I, Seidengasse. b«s

Neuerdings haben wir Gelegenheit, des bewährten
Kindermehls Galactina der schweiz. Kindermehlfabrik
Lüthi, Zingg & Cie., Bern, rühmend zu erwähnen:
Das schon vielfach mit den höchsten Auszeichnungen
gekrönte Produkt hat, wie zu erwarten war, an der
pariser Weltausstellung ebenfalls die höchste für
Kindermehle in Betracht kommende Auszeichnung, die

stlverne Medaille erworben. — An einer gleichzeitigen
Specialausstellung im Taiais clu Travail wurde der
„Galactina" der Oraud Trix zuerkannt. Als fernern
Beweis der hervorragenden Eigenschaften dieses Kindermehls

können wir mitteilen, daß „Galactina" von der
medizinischen Gesellschaft von Frankreich als Kinder-
nahrungsniittel anerkannt und durch ihre Garantie-
Marke, womit nunmehr jede Büchse versehen ist,
geschützt wird. Diese Ehrenersolge sprechen genug für
die Güte und Zweckmäßigkeit des Erzeugnisses, möge
daher die „Galactina" auch bei den Müttern die ihr
gebührende Würdigung finden! flbZ

Kräftigungsmittel.
Herr Z»r. Wöschlie, Stabsarzt a. D. in Hroßcn-

Kai« «Sachsen) schreibt: „Dr. Kommet's Hämatogen
habe ich in zahlreichen Kästen mit vorzüglichem H»
folg« angewendet. Außer bei kleinen Kindern wegen
köipcrlicher Schwäche, sowie bei Erwachsenen nach schweren

Krankheiten in der Rekonvalescênz, habe ich insonderheit

bei schon größeren, hochgradig blutarmen Kindern
von 6—14 Jahren, u. a. bet meihem eigenen 8 Jahre
allen Töchlerchen, Ihr vorzügliches Präparat voll schätzen

gelernt. Gerade bei den zuletzt genannten Fällen war
die Wirkung bereits nach 5—6 TÜgen geradezu
überraschend. Der Appetit hob sich in ungeahnter Weise,
und Fleischnahrung, die vorher mit Widerwillen
zurückgewiesen worden war, wurde nun gern und reichlich
genommen." Depots in allen Apotheken. s1v88

'VVarnuQF vor
Vector in rill«« «««I» I» ?i>l4«rk<»r»», sondern nur

in mit oinsspriistsin lteinen ist »r.
n»vn>»t«Uvi» setzt.

-s wird so oft von Mütterü geklagt, sie finden
nicht den festen Standpunkt, noch die passenden
Worte und den richtigen Ton, um mit ihren

heranwachsenden Söhnen und Töchtern diejenigen
Fragen zu besprechen, von deren richtiger Lösung das

Wohl des einzelnen Individuums und dasjenige der
Familie abhängt, und so wird diese dringende Belehrung

vielerorts der Zeit und dem Zufall überlassen, in
der unbestimmten Hoffnung, daß das Leben mit seinen
Erfahrungen die noch Unerfahrenen nach und nach
schon einsichtig machen werde. Allen diesen unsicheren
Müttern sollte das Buch von Richard Fugmann in
die Hand gegeben werden,*) denn da würde ihnen das
Verständnis ausgehen für ihre Pflicht als Erzieherin
und Leiterin ihrer heranwachsenden Kinder; sie fände
einen festen Boden, auf dem sie stehen und auf welchem
sie ein sicheres Fundament erstellen kann für den Aufbau

der sittlichen und hygieinischen Begriffe und
Lebensanschauung, die sie ihren Kindern einzupflanzen die
Pflicht hat. Zum großen Segen muß das Buch namentlich

auch denen werden, die sich mit dem Gedanken an
die Gründung einer Familie befassen, und denen es

ernst ist, durch die Ehe ein ideales Glück zu bauen für
sich selbst, für die Familie und für das allgemeine
Wohl — für die Zukunft. Das Buch ist zu beziehen
durch die Expedition dieses Blattes zum Preis von:

Fr. 2. 25 broschiert
„ 3.— gebunden. s?42

*) Besprochen in Nr. 45 dieses Blattes.

erwirbt sieb nickt,
aber mau.muss äsn Krad von Lckön-
üeit, äsn man besitzt, konservieren.
Rm dabin 211 gelangen, bediene man

sieb nur wirklick kygiemiscksr Speciali-
täten, vis vrèn»e, Kuller n GetT«
Giinvi». blau büts sieb vorTälsckun-
gen und kordsrs den wirklick eckten
Rainen. Rederall erkältlick. tdaldlki»«

blsdaills VVeltausstsIIung Paris (llMIl) sM

Von Ilàr M'lttiZchtzit
149j kür alle sckwäcklicken, blutarmen und delikaten
Personen ist der eckte ütsvuovgi»»« k»lU«» ;
derselbe wird seit 25 1aKren von vielen itsrzten als
vorzüxlickes Stärkungsmittel ledkakt empkoklen. 10
Kkrsndiploms und über 22 bledaillen wurden
demselben seitksr Zuerkannt. 2u baden in allen ltpo-
tksksn in Tlascken à Tr. 2.5V und Tr. 5.—. lUIeio
eckt mit der blarks der „2 Talmsn".

Rauptdepot: t.xllten tu

^ >» an»<àd»A-es Vkckdctzen fä'ctzieeieörin)

^ Ktelle als à
btssrnm vierte» be/ordent
die àxeditio» unter 7SS. /7SS

LtsIIe auk einem Rureau lür eins
gebildete kinderlose Witwe, deutsck und
krauzüsisck sxreckend, event. zur Rack-
külke bei sckulpllicktigen Kindern (auck
im Klavisrunterrickt). lis le r. 2U Diensten.

Okkerten unter Lkikkre 8 c 55V2 (j an
llaasvnstein <k Vogler, liassl. s73d

?ür 6 ?raàn
versenden kranko gegen Racknakme

diio. S Ko. «l. loilà-KIikII-Soiisn
(ca. 6V—7V leickt bssckàdigte Ltücke der
feinsten Toilstte-Leiksn). s5

Rergwaun â Oo., VViedikon-Mrick.

Der von ksrdigom gtoil solid go-
kortigtv, zorlogbsro

laZeken-vraeken „falke"
ist klir wnntois Knakon sin Lslusti-
guagsaitikol ersten Ranges. Oorsvlbv
wird in sicixcsnüssisc-ksri und
»llen Xanionsfarbsn rnrn Rreise
von Tr. 4.20 golivkort durok )7S2

tViniorîliur, VVsrtstrasso 2».

"schMjcli in iipotlisIlSli, vkogüSkien etc. slsz

I Isoed- llllâ ßcilldkclltllllgddeklllk
im kotvl OeksM IppMîvII 934 M.

lvlt-, llilvtl- III»! llààmt I. »sligiz
llerbstkurs: 6. Oktober bis 23. December.

Vinterkurs: 2. danuar bis 24. Nà. krillillngskurs: 1. ápril bis 23. duni.
Oelegenkeit 2ur Trlernung der bûrgeàdsn, sowie der keinen Kücke.

Traktiscks àleitung 2ur Tükrung des gav2sn Hauswesens, ksmütlickes
Tamilienlsden. — Prospekts gratis. — Tslspkon. — Referenzen.
588s Die Kursleitsrin: Trau S'. Lally-liörler.

siotel llllâ pensioll Itsttmlw, ^sgs?
âcis yanTS àttr okksn

smpfielllt sied für XurAûà unct Dassülltsii mit à ^usiedsruvA Autor
unâ bilÜAor LeclioilunA. ^

SÜsSl-^UrSS.
àlit ltnkang jeden klonats können Töcktsr aufgenommen werden 2vr

Lrlernung kür lksritk oder s574l

^siiiNlâttsrSi. SàieâAsze 9, 8ì. ttaltoa.

»«»»»«»»»»»»»»»»»»«»»«»»î ?onsionat â
â I. Rarigsss, ^vvlottss siott ypvo. â
â sâdv iNaont, MU?« IZaugkrausN ^à dilclsN. DQtvrrivttt iva XvczttvN, LttsvlN, à
à im ^Okvrti^sN äsr LUsittsr u. às ^Vvis3- à
à ill ttsrLuodttaltullsu.xutvii IdSi- â
â tams vinksllausìialtvs. ?rsis 75I^r.rQ0iiat- à
à liott, Imoliatl. Xoottkursus 240 Hsrrl. à
à I^a^s; ^rosp. u. RvksrvlllZsri. â
ê Osnksi-Zss, Âme. lZssdsittst. (119151IH s54L ^«»»»«»»««»»«»»«»»»»»«»»
tti tttllNkl Lrutto glkivt, 60—70 Stück
10 l lHuìl leîekt feklerkafter feinster

coilettensettîn
vs?3snàst gsgsn. Dsoknulains von
/? à kàlkâeM à kerkumerle-

D 4^ 4 » làlkeil von kumpi u. Lie.
/Uriel, I u. llüden.

ssit 17^-5 sinZsfüki't
in Origínalpaketen à Tr. —.75, 1.—, 1.25, 1.5V, 1.75, 2.25 per '/s Kilo, m allen
besseren Oesckâktsn der Lrancks zu kabsn. (K 1286 2) s636

Impàurs: Oc>., liSiMA-ttaàsod.

lTî> emp/sldê» /irckâtip- ansA-eàtteà

<s//kààà/k
aks stà «sîMomnîene

â»» ckks dTkârts ITeêt à „ —. 6S
dToc/t- à „ —. 60

- Versand x>er 7Vac5na5»ne. ^

2597s unc/ >?xjosâ'oki.

Klliiculs8

^ekappôL

8oklsie>'

Zekü^sn
voll âek oillkllàtellXiìàviisedàv
bis kur eleMtestoii 8«i<ton8tcklüi xo

767j empüeklt ll lZtzi)

ÄUtt-ömislilil
lisolliolgei' v. Kiinâ kikenîtilil-kiioliel'

2. Kreditanstalt, I 8toek

8peiser8iì88«I2, Lî. (Aallsn.

ksttfgàn Z
Versende portofrei ins Raus: Reue

Rsttkedern à 75 tits., gute Tntsnksdern à
Tr. 1.25 ; klaumige Kntenksdern à Tr. 1.5V;
Ralbllaum 2 u 2Tr. ; sskr keiner, grauer
Rupf zu Tr. 2. 5V und 3 Tr. ; feinster
wsisssr Rupf zu Tr. 3. 5V und Tr. 4. 5V;
TIaum zu 3 Tr. ; keine Daunen zu 5 Tr.,
6 Tr. und Tr. 7. 5V per Kalbes Kilo. —
bluster prompt und kranko zu Diensten.
4erâiniìllà 8tlwd, Laar ilug).
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Auf den Weihnachtstisch

Photographen-Apparate
nebst leiclit fassliclier Anleitung:,
versendet von ä Fr. an per Xachnahme.
Verlangen .Sie Preisliste. [754

C. Huber, Basel, Breisacherstr.64.

Brezel-Eisen
neueste Konstruktion, rund, auf den Herd zu
stellen, in 2 Grössen, für 6 oder 7 Brezeln,
empfiehlt bestens für Hotels und Private [764

Adolf Hafner, Mech., Richtersweil.

S9 Reese's
Backpulver
'f.Euchen,Gug3lhopf,Backwerk, etc. as

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe. o
in Drogen-, Delikatess- u, Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Car! F. Schmidt, Zürich.

ff?^
Sifcpulz Sylbro

vollkommen giftfrei
ist das beste Putzmittel für Silber,

.Britannia, Cliristofle.
Bequem, einfach, sauber, schlitzt das

Metall vor Oolbwerdon.
769] Depot: (H 3700 G)

Emil Saxer, zum Waldhorn.
g»T- VI M «V III M. m US. m«f-fM

Puppenklinik
Reparaturen, Gliederersatz.

Puppenperücken zum Selbstfrisieren.

Haararbeiten jeder Art (Perücken u.Scheitel etc.).

Mietinstitut für Theaterperücken etc.

Parfümerie- und Toiletteartikel.
Gros! Conrad Sturzenegger Detain

Frauenfeld.
4 Medaillen: Genève 1896, Biel 1892,

Zürich 1898, Frauenfeld 1893. [765

w

Anerkannt
vorzüglich

'ÄR00SCHÜZ& CY¬

BERN.

Bienenhonig, garantiert echt,
per Kilo Fr. 2. — und 2.50, Wachholder-,
Holunder- und Kirschlatwerge, div.
Confitures, Gelee und Marmelades
liefert in beliebigen Quantitäten. Für
Wiederverkäufer günstig.

Bezugsquelle :

J. TJ. Reifler, Honighandlung
Stein, Appenzoll A.-K. [722

m

fêrrâ

SS

lun-Tiiiisr-Siln
Theaterplatz 2

E.IM10
vis-à-vis dem Hotel Hecht |

1ST. GALLEN |
Shampooing

Specialität:
Alcool de Menthe

Vinaigre de Bully
Ean de Cologne

Pears Soap

Cième I

Sayon 1 Simon
Poudre

Sptcialität :

Schildpattartikel
Zerstäuber

Frisierlampen

Brenneisen

Brosserie

Kämme

ÖS?

I
Toilette -Schwämme.

Grösste Auswahl in feinen Parfums und Seifen
in reizender Packung. [7-41 m

Verdientes Lob erntet die Hausfrau, die mit
Suppen-Würze

Bouillon-Kapseln
Suppen-Rollen

Gluten-Kakao

gesunde, wohlschmeckende
Kost sparsam herstellt. Zu
haben in allen Spezerei-
u. Delikatessen-Geschäften.

[746
NB. Originalfläschchen werden mit Mafrtji-Würsse billig nachgefüllt.

MAGGI
^ $5 &

_ &

"1

<$)ie

SKosoUie '

i

hat an der

?ari&
Weltau&ellungW Au^hnUn'J

den

Grand Pr'x
erhalt'"

•' l

Ii, i a 1

III M

Die ScMeitsiÈiG
Ratgeber zur Erlangung eines
tadellosen, weissen Teints. Heilung von
Hautkrankheiten. Verhütung des
Haarausfalles und Schuppenbildung.
Zu beziehen à 50 Cts. von [710

Frau D.Furrer, Herisau.

750] Ueber (ZaG1492)

Kinder-Ernährung
in gesunden u. kranken Tagen.

Unentbehrl. Ratgeber für alle Eltern.
Verlasser: Dr. G. Rheiner, St. Gallen

prakt. Arzt und Specialarzt für Kinderkrankheiten.

Preis Fr. I. 40
Selbstverlag des Verfassers 1901.

IWZu beziehen durch alle Buchhandlungen -***

[649

® Trunksucht ®
und deren Folgen werden briefl. schnell
und billigst mit unschädlichen Mitteln
nach eigener bewährter Methode geheilt.
Keine Geheimmittel. Zahlreiche
Dankschreiben von Geheilten liegen vor. [684

Adr.: O. Mftck, prakt. Arzt in Glarus.

Kerbschnitz und Laubsäge
-Utensilien, -Werkaenge, -Holz in Nussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni.
-Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl

Lemm^Marty, 4 Mnltergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko. [638

Vorhang- u.Etamin-Stoffe ^Art
kaufen Sie mit unbedingtem Vorteil am besten und billigsten im

ersten Zürcher Vorhang-Versand-Geschäft.

19* Adresse: J. MOSER, zur „Trülle", Zürich. ^98
• Verlangen Sie gell. Muster. [723

Grösste Auswahl in Artikeln für

HolM ii Malerei.
Auf Wunsch Auswahlsendungen.

E. Lauterburg, Maler
766] Dorn. (OH 5131)

Vorhänge
734] in stets

reichhaltiger Auswahl
In ecrn, weiss und crème

empfiehlt zu vorteilhaften Preisen

at> Lager

St. Gallen
Vadianstr, 27

Rideauxfabrikation en gros
und

Verkauf en détail
Mustersendungen franco.

— Telephon 87. —

Sehr geehrte Dame
Wollen Sie Ihrem Herrn Gemahl,

Bruder, Vater etc. eine rechte Weih-
nachtsfreude bereiten Für nur
Fr. 1. 50 erhalten Sie ein ganz neues,
reizendes und prakt.Geschenk, dasjedem
Herrn mehr Freude macht, als sonst
etwas, wofür Sie daä öfache ausgeben.
Verlangen Sie sofort illuslr. Prospekt von
Patentverwertungsgesellschaft Wolfstein,
Pfalz (Rückmarke beifügen.) <116:j950b) [144

Kein Husten mehr

für solche, welche die stärkende

PATE PECTORALE
von J. KLAUS in Loci«

anwenden. Zahlreiche Medaillen.
40jähriger Erfolg. Mehr als 100
Zeugnisse v. Ärzten u. Apothekern.
IRA nnn Schachteln w«r<len per Winter in
IUU.UUU der Schweiz werbraucht.

Preis d. ganz. Schachtel Fr. I, 4 halben 50 Cf

Verkauf In allen Apotheken.

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H3Q) gegebenen Effekten. [12

Hervorragendes Kräftigungsmittel

iESiSlIF
Bo mato se ist ein Albumosenpräparat
und enthält die Nährstoffe des Fleisches
(Eiweiss und Salze). Regt in hohem
Maasse den Appetit an. Erhältlich in

Apotheken und Droge Ten.
Nur echt wenn in Originalpackung.

Schweizer Frauen-Zeìkung — Blätter für den häuslichen Kreis

ftmtvffsiiIiêii-kWà
v«»>» ^ ìì »I» HZvr Xn<

Vv»Iî»NAv» 8»o t'rei«Ii«tO. ^754

L. Hujzse, LsssI. kreisiàtr. ki.

^ÎSVI»
nouosto Xonstràtioll, rund, auk doll Herd 2U
slollon, in 2 Orösson, Mi- 6 odor 7 I^ro^iolo, orll-
pkìodlt dosìolls Mr Hotels uod private ^764

Xâvip Ill»ti»ei, kleek., kîivktersweii.

DM ^îssss^s
'iààsQ,2usss1doxk,Laàsr^sìe. <?)

vo? ^>sa^ //s/e. ^
in l)s0Akn-, l)eI>kat6S8- u. 8pe?ei-eibânànA6li.

fabàiecjei-IâAe bei f. 8elilM!. àià

Akrxà
D

vollkommen gittkrei
ist (las bestsput^miìtel kür 5»i l>»ì i

lîlilîlimiîl. < Iil i>tuil,
Leuuvm. eînkaeb, sauber, svkàt das

NgtaU vor bvlbwsràon.
7KSl D « x>» t : (II Z?W

Umil Laxer, Xllill Uktlâkoi'll.
r'?? '.» », ^ ^ ;:e W »e e«

k'uppsnklinili!
Itexaratnren, tliiederersat/.

kupp«llp«rûàM îllill 8eibài8Ìvreii.
paarardeiten jeller krt t?c(llà c.Zciieils! etc.).

iüietiustitut kür Ibsaterperücksn etc.

parfumerie- und poiletlearliksl.

«à! Stui-^vnvAAsr nèt-ui
»r»avutîelâ.

4 »lellaillen: <Zenèvs 1896, Lisl 1892,
Aürlcb 1898, rauenkeld 1893. I?6S

Hue ck.su n f

voc^ìt^Iicb
'^«oo5c«ü?»ci-°

Iîi«i>vi»I»«iiÌKx, garantiert scbt,
per Kilo Pr. 2. — und 2.56, Waebboldsr-,
Ilolunder- und Xirsvklatwsrge, div.
(lontltures, bielee und Aarmeiades
liefert in beliebigen t>nnntitàten. Pur
Wiederverkauker günstig.

Ls^ugsciusils!
«?. V. Zìsiti«^, Honigbandlung

^>t«I>>, ^ppon^oll .a.-II. M22

W

K6Ä

W

Ulsaterxilat^ 2

KNà
vi8-à-vis llem Ilote! üeelit A

z 81. KÜI.I.M
ZtlàlllpOOillg

Specialität:
àleov! âs Hklllde

Vjiiitjßrs âs kiily
KM àe doloßlle

?kàk8 8oâp

lllèM I

8à?oll Limon
?oàk

Specialität:
SeìiiliiMttiirliìel
Aemààr
kriLikàpeu
Krkiiiìkiseii

Krosserik

Xàllik

k

c>ilsìts -Lczkwârrlrrie.

lenössts ^uswadl in keinen ?arkums unâ Leiten
îlì î ^741 W

Verdientes bob erntet die ktauskrau. die rnit
Luppen Wür^o

kouillon-Kapseln
Luppen-kellen

Muten-Kakao

gesunde, rvoblscbmsckends
liost spurssm beistellt. 2u
kuben in âllen Lpe^ersi-
u. lZelibätsssen-Kesebäkten.

)746
blti. OriginAlkläsebcbsn werden mit billig naebgeküllt.

laaeei
^5 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

l

>>>

Kl'6

Air.sb»r^
/î-ît

?an5ec ê' à

^)e/tau55te"unS

ii6»

l! I .v
I îi

Ms 8cd>iiiIiöil!!i>llUl!
sîatssdoi- 2llr ^rliìllAlllls oillOZ tadsl-
losoll, ^VOIZKOll ^oillts. Hoilllll^ voll
Ilalltki'ankdmkoll. VoidUkulls dos
kinarnllskallos und 8edux>x>olldi1dlllls.

do^iokoll à 50 Oìs. voll ^710

k'rnu O.?urrer, Ilerisnu.

750j (^KN92)

Klilllei'tl'liàtii'ling
ill Mllâkll ll. liràll IllKsll.

Illlollìdàrl. RakKodor kUr allo ältern.

Vàm i llk. k. ütieinei', Zt. Ksllen

pràiit. imà 8peeiàr?t kür Xintlvrkraitkdeitvii.

k»»»ê>s I. 4V
Loldsìvorlns dos Vortassors 1901.

«»'tli dttià iliiscti Zlls Siictiliscilllicgsli

M9

Olrunlt8uckt O
und deren Volgsn werden driekl. seknsll
und dilligst init unsekâdliebsll Nitteln
nncb eigener bewäbrter Nstkods gebeilt.
Keine Usbeinnnittel. ^s.blrsieke Dank-
sebrsiben von Kebeilten liegen vor.
M.l 0. Xiicli, Milkt, àt ill tZtai-u«.

Xordseknit? und I.a.udsàA0
in àssbaum, â.born, binde, Idàko.goni.

-V«r1»K«i» auk ?upisr und auk klolz litbograpkisrt, einpüsblt in grosser àswabl
4 MierMs j, Lt. O-allsn.

1)^° Preislisten auf Vkunseb franko. ^38

Vorksng- u ttamin Stoffs
kauken Lis init unbedingtem Vorteil am besten und billigsten im

ersten lürviier Vortiang-Versand-Kesobäft.
ikàrssss: <1. ilVlOLLIì, ^ur „brülle", 2üriOti. ^WW

> 8i« AFn«t«r. ^723

Krö88ts HuLwakl in HriiKeln flip

Wlükiilll M Mmi.
^.uk WuQSOd. àswsblssrlàungsrl.

L. I^etutsrdui'A, dinier
766) I(0»S131)

?MG
734) in stets

rsiekkgltige? kusMtd
III oern, >vei88 M ei'vmv

empfieklt 2U vorteilbakten preisen

:ìll I

Lk. (Aallsn
Vadiaustr. 27

lî i <>vaux f'ul»r i liai ion «ll gros
Ulld

Vslll^aolk su âêtail
b/lustsrssndungsrl franco.

M»»« 87. »»»MM

8eltp gbàtv Dams!
Wollen Lie Ibrem Herrn tlemabl,

llruder, Vater etc. sine reekts Wvil»
bereiten? ?ür nur

Pr. 1. 5V erbaltsn Lie ein ga»2 neues,
reifendes undprakt.üesekenk, dasjedsm
Herrn mebr prsuds maebt, als sonst
etwas, wokür Lie das dkaebs ausgeben.
Verlangen Lis sotort illuslr. Prospekt von
patentvercvertungsgesellsvbaft Vkoifstein,
pkal^ (ktückmarks beifügen.) II üZSZOd) silt

^eili ^ustkli mein»

liit «»Ick», »«Icl» «tàà
p/ìic?ecio»Ai.e

von i. Xlilvs in I.ocls
àllveaàsa. ^gàlrsicds llèâaUIea.
40iàdrixsi klilolx. Iledr »Is 100
8saxiusss v. àtsa a. XMdskvrii.
IHöHHI!

»>' Scs>«»!, »I.dliui!».
knis (I. xssi. àcilli! ?r. k 4 dsldm lt

Vordaal w »Usa kxotlisà

tllnàorfârbe/'ei, àllmà tVà»edàii8taIt
unâ Oruolrsrsi

O. H.. Qsipsl in Sassl.
prompts àskiibrung der mir in àkìrag
(N 3f)) gegebenen Kkkekten. )12

liervorrazsnrlss KräktigunzLnuttel
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Chocolat u, Cacao, Milchchocolat, Fantasiechocolat aller Art
751

Einewarme Mahlzeit
längere Zeit entbehrt, verursacht Frösteln und
Unbehagen. Dieses wird sofort gehoben durch
den Gehuss einer warmen Tasse Toril, deren
wohlthätige und belebende Wirkung jedermann
alsbald fühlt. Toril, fest oder flüssig, mit einer
Tasse heissen Wassers gibt im Augenblick kräftige,

wohlschmeckende Fleischbrühe. [736
Man verlange Toril, fest oder flüssig, in allen

besseren Kolonial- u. Delikatessen- Geschäften.

y

II
reine, frische, zum Einsieden, liefert gutund billig

Otto Amstad in Beckenried (Unterwaiden).
(Otto ist für die Adresse notwendig.) [359

Ein Wort an die Hausfrauen.
Gegen Otenrauch im Zimmer, Küche und Haus, gegen Rückfluss schädlicher

Kohlengase in die Wohn- und Schlafzimmer, gegen den belästigenden Dunst der
Aborte schützt am besten (578)

äTOHMÜ
Schornstein- und Ventilations-Aufsatz.

Dauernd gute Wirkung und zehnjährige Haltbarkeit werden laut Prospekt
gewährleistet. In wenigen Jahren mehr als 67,000 Stück verkauft.

Erhältlich in allen Grössen, für jeden Schornstein und jedes Ventilationsrohr
passend, bei den meisten Eisenhändlern, Klempner- und Dachdeckermeistern,

Installateuren und beim Fabrikanten.

3421 A. J. John, Erfurt. A. 4.

Ein gewaltiger Fortschritt auf dem Gebiete der |

-•*»- Mund- und Zahnpflege. -*•••

WtitateWi - 111
Ais I —

jJ Kleiderschutz -* empfehle

Haushaltungs- Schürzen
F Y T5 q n vi An aus bestem, weichem Leder

» A.» D CL O O 6 1 geschnitten, nie brüchig.

Lederschürzenfabrik R OFSChach.

Kinder-
Frauen-,

TN Bett- yßernerit:.-Lernen
Kein- u. Halb-

.Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jede Meterzahl.

Muster franco. SpüC. BrautaUSSteUem "preise.

F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leiuenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [425

Ij Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalton.

Badener Biskuit
Badener Kräbeli
Badener Bonbons

verlange man in allen besseren Delikatessen- und Spezerei-
handlungen, Konditoreien und Bäckereien. [25

II

Das Auer Beste
KRÄUTER; MüN D-& ZAH NWA5SER

SCHWEIZER-FABRIKAT.
Ks desinfiziert und desodoriert ausgezeichnet und konserviert die Zähne.
Stark erfrischender, lang anhaltender Wohlgeschmack. Zahlreiche Atteste erster
ärztlicher Autoritäten. Flacon Fr. 1.50. lange Zeit ausreichend, ist in Apotheken,
Droguerien und besseren Parfüinerien erhältlich. (Zag S 300) [658

Trunksucht-Heilung.
632] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches

Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar
keine Lust mehr zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher und
habe auch ein besseres Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies
Zeugnis zu veröffentlichen und denjenigen, welche mich über meine Heilung
befragen, Auskunft zu erteilen. Meine Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als
arger Trinker bekannt war. Es kennen mich gar viele Leute, und wird man
sich allgemein verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich werde Ihr briefliches
Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall wo ich hinkomme, empfehlen. Sihlhallenstrasse 36, Zürich III, den
28. Dezember 1897. Albert Werndli. U^"" Zur Beglaubigung vorstehender
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse : Privatpoliklinik (ïlani*, Kirchstrasse 405, Glarus.

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.

Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.
In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu

beziehen. (H43Z) [4

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt FrI.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobtenRezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speclell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer brauen-Zeitung" in
St. Gallen. [2176

Schweizer Frauen-Zeilung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

NSGZtVNM

Z

lîtiooolàt u,ksvso, lâilàlioizolst, fsntàààt sllvi' jìi't
751 '

ivarins
îKN</eve ^eîi entdâvt, vevîii'Siiât ^vô'.<?êeà îi»?tê
k7>ìdâ«x/^^- ^>îe«s« t/ît/ê «o/ovê Mâobsn à»>â
àii <5e»iii.v.v einev ii/KT'iiisiî ?ovîê, cîeve?î,
îvâ?âà'tê</« îtn/ê Hs^sdsn/îe M»>/sitN</^etês?-nìK»în
Kê«SKêÂ M/iVi. ^oi iê, /est vtîe»' MtS«»A, âît sàe^
?»«se àe/ssen, Massen« //îbê »m ^4î///«»idêî<?^ à«/-
tîz/e, »eât«â?»ìee^î!e?ìcîe ^eîso/ibvâe!. svzs

Man veviaiVAe î/ /est o<te,' /ttsst;/, à «tteiî
Sesse^e?» ^?otoà<kt- îi. ^tett/c«tesse7ì- 6?esââ/te»ì.

/
II

reins, irlsobo, sum Mnslsclsri, Ilstsrt sutund KIIIIs
Oît« in Zevkenrieà (Dntsrwaldsn).

tUtt« Ist für <Ne ^ài'vi-ks votvsvâix.) 1359

Lin Wort, an àis Il3.uskrA.1i6D.
Degen Ukenraueb im Zimmer, Xticks und Haus, gegen Uücklluss sekädlieber

Xoklsngsss m die KVobn- und Lcblakimmsr, gegen den belästigenden Dunst àilborte sckàt am besten (578)

8àiMtà- liml Vkntilàtilins-jìlisziìti.
Dauernd gute Wirkung und ^sknjâbrigs Haltbarkeit werden laut Prospekt

gswàbrieistst. In wenigen labrsn mebr ais 67,(XX) Stück verkankt.
Lrbâitlicb in allen Urüssen, kiir )sclsn Lckornsteill nncì jedes Ventilations-

robr passend, bei den meisten bisenbändiero, Xlempner- und Dacbdscksrmeistern,
Installateuren unà beim Vadrikanten.

^42) «1. «loliu, Drkurt. 4.

Lin gswslìigsr ?c>rìsàriiì âiik âsiri LrsdisîS âsr

ê irnâ ^àuMSZ'S. -T^

îGàNâàà -- WGZEàVWàG î î!I
XlSicis^sekut^ ^ mpà

Ä52 5cIMen
17^ 'V V) ì> v» w v s,us bestem, weieksm bedsr
^ D ^ H H 6 1^ gssebnittsn, nie driicbig.

I^eâersckûr^sn5sdrilc ^OI7L!OllÄOll.

Kinder-
Lrauen-,

»ett- îO6I'1161'àI.61I16l1
Kein- u. tlalk»

àr sarautiort nssUsiss, clausnkafîssiss oi^ouos Fabrikat.
Isiie lst«t--lil.

ààr banco. Spkv.ömWSÜkUklll ^N5'preis°,
Lrriil lilMIsi' à Oc>.. I^artgsutlial (kerii)

l^eiuellveberei mit elektrisekem ketrieb unà llsàeberei i^25
>j I^iekvrantsn der IZidsvnogseliseliakt und vieler ^r. Hotel3 und àsdaltvn.

LadsuSi-
LS.Ä6Q6I- I^rà1)6li
Ladsusr Londons

verlange man in siien besseren Delikatessen- unà 8pe?erei-
ksnàiungen, Xonàitoreien unà Däokereien. ^25

I!

ààti? klSIl
UM^ljNvÄ^NWMH

3cttV7LI^k^-5/<ö^IK^'r.
W » un «I â«sì<»«1i»lrlert »nsxesîvlànet iiml k«n»«rvlvrt ilie Eilinie.
8taà erkrisodsndvr, lans ankaltender ^odlseselnnaek. Aalilreieke Atteste erster
'àtlioder Autoritäten. ri»««ii l'i». N.SV, lan^e ^eit ausreiodend, ist in ^.potkeken,
Orosuerieu und besseren ?arküinerien erdältliek. 3 306) ^658

632^ Zu meiner Vreuàe kann ieb Ibnsn mitteilen, àass icb àureb Ibr unscbâà-
liebes Verkabrsn von meiner beiàensebalt Zebeilt vvoràen din. Icb babe zar
keine bust mebr ?um Irlukev, dobnào micb àaàurcb viel besser als vorbsr uuà
bade aucb ein besseres ilussebsn. à s Dankbarkeit bin icb xsrns bereit, àies
Zeugnis 2ll vsrökksntlicben unà àsn)enigsn, vvelcke micb über meine Heilung
betragen, àskunkt 2U erteilen. Kleine Dsilung vvirà àkssbsn erregen, àa ieb als
arger Drinker bekannt war. Ls kennen micb gar viele beute, unà vvirà man
sieb allgemein verwundern, dass ick niebt mebr trinke. Icb werde Ibr krisklicbss
Drunksuekt-Dsilverkabröll, das lsiebt mit oder okne IVissen angewandt werden
kann, überall wo ieb binkomme, empfeblen. Libikallenstrssse 36, Zürick III, den
28. December 1897. illdert VVerndli. Deglaudigung vorstebender
Ilntersebrikt des Dvrrn áldert KVsrndli dakier. Zürieb III, den 28. December
1897. Ltadtammannamt Züricb III. Der Ltadtammann: lVoltsnsbergsr, LtsIIvertr.
Adresse riiv!»tz»»»libliiiil< <. lili iix, Xirckstrasse 4DS litl ii^.

?ââsQ.
Lvetisfsvkei' IKlasekinknfalisn à SW Vapäs.

Unllbei'ti'offens yualitàt. Svliwvi^sl'fabpikat.
In allen grösseren klereerie-Handlungen 2U bs-

aisksn. (L43Z)

eine t)o,t «îeei ^>«e«â»enen «tnri
ti^ei WnÄe»»n ntii einent Mn/corn»nvn
von F>. bei Aniev nnÄ MennAentiev ä»nÄ/t-
vn«A an«snicont»nenvevnt«A, seiAê Fvi.Dcin Vieeievev,
vovntai« rovsie/tevin «iev ibnvMNNtseben Uans-
b«itnns«sebnie, «n/ Svnrtti /«bveinns, Ae««nt»nettev
.1nx/«ben nnti ztvn/cti«e/t cinvebAeM/lviev Unn»-
baitnnA«bntit/ei» in ibvev beveii» in visv ^dn/î«Aen
evsebienenen Se/tvi/i.' Hie Xncbe cio« iHiiteisinncie«.
^dnieiinnM, biiiis/ n»<i Mnt »n /eben. Mii eins/n viev-
toöebeniiiciren.k?z>ei«eseiiei nebeievztvobien^îesez/ien.
/>«., «ebntne/c </cbnn<iene Lnebiein, <ies.sen pb'eis
nnv )p>. Ät> beivÄx/t, vevriieni in «i/en p'nrniiien,
sF/eoieii abev in soiebett ntii itevnnioaebsencien
r/iebtevn <iie toeiiesie Z^et bveiinnM. ills icunn nn<i
toivti viei <7n/ss s/i/Vs/t. 7?<t besteben <inveb <iie
i?n?zts<ii/ion <iev „Sebn-eisev bv<tnen-Xei/nn<7" in
.«. Sniien. /2176
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Das

Handstickerei-Seschäff
J. Knechtli

Neugasse 44 St. Gallen
—<^5 Gegründet 1880 3>-^—

besorgt prompt und billig das Brodleren von Wäsche
etc. Bei Aussteuern entsprechender Rabatt.
Reichhaltige Album, Monogramme etc. werden auch nach
auswärts versandt. Lager in Handfestous, solideste
Garnierung von Damenwäsche, per Meter von 45 Cts.
an. Hj«ti)-il - TuNeheiitiieher mit schönem Namen
bestickt per Dtz. von Fr. 6.50 bis 18 Fr. (1136C8G) 1730

Passend als Geschenke.

®ür Husten- und Brustleidende
finden in den seit 40 Jahren verbreiteten Dr. J. J. Hohls Pektorinen ein
vorzüglich wirksames und von hervorragenden Aerzten vielfach empfohlenes,
angenehmes Hausmittel gegen Husten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit,

sowie gegen Influenza, Engbrüstigkeit und ähnliche Brustbeschwerden.
Zu beziehen mit Anweisung in Schachteln zu 80 Rp. und Fr. 1.20 durch die
Apotheken, ferner durch die in den Lokalblättern genannten Niederlagen 1648
-U 5^ ^4 Schreibbücher

für Handwerker und Geschäftsleute
Hauptbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50
Journal-Tagbuch 2. —
Kasisabuch „ 1.50
I^nliLiir-eriIrlich „ l. 80

Versende alle vier Bücher statt zu Fr. 7. SO zu nur Fr. 6. —.
A. Niederhäuser, Schreibbücherfabrik
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Neu!!! Unübertrefflich!!! Neu!!! Echt amerikanisch!!!

„Reliabel"
Petrol-Gas-Herd

[521

liefert eine richtige Gasflamme ohne
Rauch, ohne Geruch, ohne Geräusch.
Absolut keine Explosionsgefahr. Pe-
trolverbrauch für eine Familie von 4 bis
6 Personen 1 Liter pro Tag. Der
geringe Konsum wird erzielt durch das
Princip des Herdes: „Speisung der
Flamme durch Sauerstoff". Herde
1—41öcherig. — Man verlange Prospekte.

Generalvertretung: Schenk-König & Cie., Hottingerstr. 38, Zürich V.

Flaum - Steppdecke n Fabrikation
von

Carl Müller in Burgdorf.
Maschinenbetrieb mit eigenen patentierten Maschinen.

E ill ï jiHte IE«'x«a j>««| I «»
für Flaum-Steppdecken in allen Genres und Stoffgatungen.

Grosse Auswahl, gediegene, neue Dessins. [647
Reichhaltige Musterkollektion, sowie illustrierter Katalog und Prelscourant franko.

Telnnillin NB- Da9 Umarbeiten von Düvet in Steppdeckon TitLnhnn1 piHIU. wird prompt und billigst bosorgt. H)lf|m0U.

Zahnarzt M, Andxae, med. dent.
Platz HE RISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—12Va Uhr, nachmittags 2—8 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- und Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Prelße.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Cuuvulslonen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [ 1769

Herren

Bergmann & Co.

Zürich.
„Ich benutze schon, seit

längerer Zeit sowohl in
meiner Familie, als auch
in meiner Praxis Ihre
Lilien milch-Seife und bin
damit sehr zufrieden

E. Seh. - W.. Hebamme,
[367

Ischias, Hüftweh.
Ich bezeuge hiemit, dass ich l1/- Jahre lang an hartnäckigem Ischias, Hilft-

weh in Hüfte, Oberschenkel und Knie links gelitten und vieles ohne Erfolg
gebraucht habe. Durch die briefl. Behandlung der l'rlvalpolikliuik in (Harns b,n
ich von diesem schmerzh. Leiden vollkommen befreit worden, wofür ich öffentl.
meinen Dank ausspreche. Buetzwil, Sempach, Kt. Luzern, 18. v|ärz 190"). A. Bach-
mauD. — Die Echtheit der Unterschrift des Herrn A. Bachmann, Buetzwil,
bezeugt amtl.: Neuenkirch, 18. März 1900 Gemeinderatskanzlei: H. Oswald, Ge-
meindeschreiber.-^Mi Adr. : Privatpoliklinik Glarns, Kirchstr. 405, Glarus.1630

Zn Geschenken geeignet:
Sehr elegante

Toilette Kästchen
enthaltend jo 1 Flacon

Salodont, Eau de Cologne
Vinaigre de toilette

Brillantine, Eau de Quinine
flüss. Q-lycerin-Seife

je 1 Dose Salodont-Zahnpasta
und feine Toilette-Seife.

Hausmanns Hechtapotheke
A.-G.

ST. GALLEN. [770

Herzkirchenthee
vorzügliche Qualitäten echt
chinesischen Schwarzthee in
verschiedenen Mischungen und
Preislagen.
Verkaufsstellen an Plakaten

ersichtlich.
En gros bei

Carl F. Schmidt, Zürich.

$dm>tid)c}uft(inöc, Onanie, ißolhu
tioneit, .£>aut= unb Mcfd|lcd)tefrauf=
hf itcn,9Raflett=, .Vlopf= unb iRiufeu=
leiben £>eilt fdjiteü, bauernb ttnb bi§=
fret nad) beroäfjrter SJlettjobe. 5Bro=
fdliire gratig unb frei. [131

Kuranstalt Morgenstern, Heiden.

634| Sämtliche Artikel zur Damen-
Scliusterei and kompletesW erkzeug bezieht man am
billigsten bet A. Minder, Leder-
handlung, Hnttwyl, Bern.

Auf Verlangen Specialpreisliste gratis
und franko. (H1233 Y)

Bienenhonig
feinsten schweizerischenBlütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 4l 2 Kilo à Fr.2.40
per Kilo [499

Max Sulzberger, Horn a. B.

Bieiuluiig tin Monti Domo
à Fr. 1.80 per Kilo franco

C. Cremonini, Neg.
Capolago-Generoso. [741

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Hr. med. J. Häfligcr
201 Ennenda.

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Oygax,
Fabrikant, Bleienbach (Kt. Bern). |2637

Spécialités .ILM AMC
renommées U.nLHUj

(SUSSE) MÜH I lAI! fkAM ri

Icacao soluble jklaus
CHOCOLAT 1 gl
Extra i'j^lidant

LAUS

ESm—FiHfl
Caramels fourres i Kl AUS

et acidulés 'U.IiLHUJ

aux fruits J.KLAUS

Pâte Pectorale j «LAUS
fortifiante U.lYLrtUJ

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Der«

^àsîicksi'si-CôscM
d. Knsvktli

^leu^Asse 44 Zt. Llallsn
—-^ö OeZrünchet 1880 g>-^—

dssorgr proropt unâ dillig clss aroctisssir von Wâsods
sie. Ssi snìspr-scdsnclsr Misled-
daltigo Tkldurn, lVlooognsrnms sto. werâsrr suod rrsod
suswârts vsrssoclt. dsgsi? in H»»<tk««î«»i»is, sollclssts
Qsroisrung von lOsnasrrwâsods, per lVlsrss von HZ Lts.
sn. t ilttxl rnit soliSnsrn disrnsn
dsstlokt per Llt^. von ir,. 6. SO dis IS k?n. (ll 36080) s 730

I'»»»«»«! »I» «es, ken k«.

»K- Husten- uuä Krusìleiàkuàe
Lnàsn is clen seit 4V labren verbreiteten Dr. à. à. Labis ?vktorlnvn sill vor-
eügliob wirksames uaà voll kervorragenàsn ller^tsn vielkaob empkoblsnss, an-
gsnebmes Hausmittel gegen Husten, ksuobliuste», lungeukatarrb unà llvlsvr-
Kelt, sowie gegen lolluen/a, Loxbrilstigkvit unà äbnlicbs Lrustbesebwerà.
îlu bknisksn Nllt Anweisung in Sekaobtslll 2ll 80 klp, unà ?r. là 20 àurob (lie
4p«tbek«n, ksrnsr àurob à in äsn dokalblatlern genannten Ilisàsrlagsn s648" ^

-à 4 Lvkrsibbllester
kür Handwerker und Hescüäktsleute

I^îZ.rrz,ìd>u<zN, pràtisà einAotoilt f'r. 2. 50
.1 <>rrrrrr»I-l^i>^l>ir<l» 2 —
r<îi>i^:lì,rr<!lr 1 50
I^,,1^1rrr^rll,it<N 1 80

Versenàe alle vier kilebsr statt 2U 7. 8V ?u nur Zfr. k. —.

I^iSâsààssr. SàidbiàMM
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^ieu!!! Unûbeiîtrefflivk!!! lieu!!! ^vki ameriliani8vk!

„Ueliabel" sb21

liefert eine rieiltÌAe blasàmwo oline
kullâ, c,5ne Lloruà, odne <Zerà«à.
Absolut ksiiis àpIysivllSAàdr. ?e-
troivorbraued à- sine kawilio von 4 dis
6 ?<zr8(m«zil 1 1-itsr pro laZ. Der As-
riiiAS Konsum wirà erhielt clureh às
?rilleip à Nerà: „8pei8uuA tier
l'Iiìinme llureà ^uuvràfk". lleräe
1—4>ûàrÍA. — àu verlaiiZo?rospsl<ts.

KenMlvertretiill^ 8okenk-XöniK Lis., MtmMtr. 38, 2üriek V.

flaum - 8teppl>ecl<e n fabàtion
von

LanI ^VlüllSr iri Lui'Nâor'k'.
^lasekillsiibstrieb mit sizensn pstentierlen Ussetiinsn,
» > > S L« s»î« »»« > I «.»

kür rlnum-Lleppäseksll ill nllen Lsoros unà Llollgàt unxeu.
Oi-osss ^usvvndl, sscilexeno, nsus Osssins, Ikl7

ksiediisitize Mz!e>>i>>»e>lt!i»i, smis illiàmi»' listsiog uni! ^eiscoiirillit Ils»>u>

IVIknixm tlinsàitgll von vüvst in Stopuâookon I't>l»n>i,>nrvmpuuu. uroMpt nnâ billisst dvsorstà I«>fpn«u.

àmt D. âMÂrNS, Iiikâ. àt.
klà ^ ^ àîiir Aiillsr).

Lpreviistunllen : mniittägz S—IZV- »>>5 »»clmiiNsgs Z—S Ulir, 8onntsgs die 3 U k r.
8àmvr/Io8s vàiuiàluuA uilsr Xullu- uuà Uuuâkiài»kàsit«ii.

Nllllss Vretss.
lllì. Lmpfetàs miel» nook speciell ru r ôekànàlunx von Xliiàern, vveloke

ân solisvrei» /àueu, /»dnpusìen, Xrllinpkv», llo»vulsionen etc. lsiàsn,
del siviiei m Lrkolx. s 1759

Äerrsll

,,/e/t àe?î«fee «c//o» se/t

/öi/pore,' à?e/< «oêro/i/ ?»

i»r/«er o/s a»c/»

/» mei»er //,rs
I/i/ìe»,»?7c/i-8ei/ô î«»lf

àmi't «e/ir e»/'r/scfe»à"

uk'. - M.. Äeöo»ime,
/S67

Isoliias, HÂ.L1îs1i.
Iol> bsreuxs lnemit, àsss iok 1^/z lnliro Isirz na knrtllâokizeill Isàias, Nllkt-

ssd in Hülle, 0bsrsel>ellksl unà llnis links gelitten unà vieles oìms Lrkolg ge-
drnuokt Kndkà Ourok àis driekl^ IZekânàlung àer l'rlvslpaliklînik in tliaras b n
iok von àissem sokmsrrk^ dsi len vollkommen betreil vvoràsn, vokür iok ölleotl>
meinen Dank nussprsoke^ IZuetrvil. Lempnok, 6t> l-ursrn, 18. »à 1901. il. Lnok»
mnnll. — Ois Ooktkeiì àer ilutersokrilt àss Herrn ll. Lnokmnnn. Oustrvvil,
dereugt nmtl. : I^eusnklrck, 18. îllàrr l900 ksmoinàsrg.tsknnrlei: kl. Oswalà, lls-
msinàesokreibsr.-ME 4àr.i ?rivnlpollklinik Klerus, kirckstr. lOS, Vl»ri>».I630

Uezelikákll ZeeÌM«t:
SsVi»

loilà - Xä8teken
entiinlloncl lv 1

Ss.loâont, Ns.n âs Oolosns
Vins-lArs âs tollstts

Lrllls.ntlns, Nnu âs klninlns
tlilss. lZ-1zroorin-3otts

je 1 Oose tZs,loàont-^s.dnr>s.sts.
unà kolno rollottv-Lolko.

kMUìMS keâtàPtdà
V.<4.

S?. VA.IrI.LI4. >770

Hei'-Iìil-vIiknUikk

k'f-sislsßen.
Vsi kauissîellsn an Plakaten

Oarl p. Setlmidt, ^ürieli.

Nervenleiden.
Schwächezustände, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Geschlechtskrankheiten,

Mageu-, Kopf- und Rücken-
leiden heilt schnell, dauernd und diskret

nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und frei. sllll

Klikäintslt Uoi'g8làn. îlsià.
634> SämMeke Artikel 2llr Vi»ii»vi»-
8el»r»«tvrv» null N«»»Z»ìvtvs
W vrli » er» A bs2iekt man ain
billigsten bei A. lNinNer, Ilüvr
Iiztixilii»^, lUuttìvz^l. kern

àk Verlangen Lpseialprsisksts gratis
unà franko. (II4233 V)

Kikkeàà
ksiilstiviisekwei2srisoti6QBIUtsuQ0liis,
verkauft mit (?araritis kür
iri tZüek3vll à 1, 2 u. 4l 2 Xilo à ^r.2.40
per I^ilo tâ

Ilàx 8àbsrx«r, Horn à. k.

liiàiz ?» ài! lum«
à fr. 1.80 per kilo kranoo

(7. < l'e; irr <» ri 1 rr i, l4sA
(lapolugv-t-sneroso. s74

?ra.iieri- unà ^ssàlsà-

?srioàe!iLìàriuiA, àsdàr-

niiàrlsîà
veràsn scbnell unà billig saucb brisk-
lieb) obns öeruksslörung unter strengster
Diskretion gebeilt von

Ur. mil. UàLiZvr
20s Lnnenàa.

ösrner ttaldtem
stärkster, nsturvollsnor I4Isi(lvrstoi?

öernsr I.6in>vanä
su Hsmüsii, ^isoü-, Hand-, XüoüsQ- und
läQtUoüern demugtert
V'akrikant. Vsriì). 12637

Speeiallbes .Il/IItlicrenommées d.niü6^
i^l^l>Wll!lâ'il!l!i>tì

itMM« 3MU5
cnocoMr i g
Lxbra Wttclant. U.n!M

M
6aiMK>8 l0III7«!8 I UI zil^

St. kioiclulss 'U.IìlrMsl

e?ulàs
Wälmle ä llljlllZ

loi-liklanlo U.Nl.Nvul
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